
Zur Verbesserung der Baustoffversorgung, insbesondere für die Be
völkerung, sind vorhandene Reserven durch örtliche Initiative stärker zu 
nutzen.

Der spezifische Einsatz von Baustahl ist durchschnittlich jährlich um 
mindestens 1,2 Prozent, bei Zement um mindestens 1 Prozent zu senken. 
Auf den Baustellen sind eine ordnungsgemäße Lagerhaltung und der 
Einsatz des Materials auf der Grundlage von Materialverbrauchsnormen 
zu gewährleisten.

In der Baumaterialienindustrie ist die intensiv erweiterte Reproduk
tion auf die Betriebe zu konzentrieren, die hochwertige Baustoffe auf 
einheimischer Rohstoffbasis produzieren und die durch die Vorfertigung 
von Bauelementen die Voraussetzungen für rationelle Bauprozesse, ins
besondere für den Ausbau, schaffen.

Die Schwerpunkte der Rationalisierung und Erweiterung zur Produk
tionsentwicklung wichtiger Baustoffe, Baumaterialien und Bauprozesse 
sind
- in der Bindemittelindustrie die Produktion von Zement mit niedrigem 

Energieaufwand und sinkendem Arbeitsaufwand sowie die Steigerung 
der Gipsproduktion;

- in der Bauglasindustrie die Erhöhung der Produktion von Tafelglas, 
Walzglas und Profilglas sowie die Gewinnung von Glassand;

- in der Silikatbetonindustrie der Aufbau von Kapazitäten für Umhül
lungselemente mit verbesserten bauphysikalischen Eigenschaften für 
Industrie- und Wohnbauten;

- die Produktion von Leichtzuschlagstoffen für den Wohnungsbau und 
konstruktivem Leichtbeton;

- für den komplexen Wohnungsbau die Rekonstruktion und Komplet
tierung sowie die Erweiterung der Plattenwerkskapazitäten;

- die Verbesserung der Lagerwirtschaft sowie die verstärkte Anwendung 
der Bewehrungsvorfertigung und der Transportbetontechnologie;

- die Kapazitätsentwicklung zur Instandhaltung der maschinentech
nischen Ausrüstungen und zur Herstellung von Rationalisierungsmit
teln.
Die Herstellung kompletter Bauwerke und deren Instandhaltung er

fordert die planmäßige Bereitstellung der Materialien für die Gebäude
ausstattung, wie Erzeugnisse der Heizungs-, Sanitär- und Lüftungstech
nik, Fußbodenbeläge, Sanitärkeramik, Armaturen und Beschläge.

Zur sozialistischen Rationalisierung in der Bau- und Baumaterialien-
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